Schweizerische Eidgenossenschaft
Confédération suisse
Confederazione Svizzera
Confederaziun svizra

Verordnung 21
iiber Anpassungen bei den Erginzungsleistungen
zur AHV/IV

vom 14. Oktober 2020

Der Schweizerische Bundesrat,

gestiitzt auf Artikel 19 des Bundesgesetzes vom 6. Oktober 2006!
tiber Ergdnzungsleistungen zur Alters-, Hinterlassenen- und Invalidenversicherung
(ELG),

verordnet:

Art. 1 Anpassung der Betréige flir den allgemeinen Lebensbedarf

Die Betrige fiir den allgemeinen Lebensbedarf nach Artikel 10 Absatz 1 Buch-
stabe a ELG werden wie folgt erhoht:

a. bei alleinstehenden Personen: auf 19 610 Franken;
b. bei Ehepaaren: auf 29 415 Franken;

c.  bei rentenberechtigten Waisen und bei Kindern, die einen Anspruch auf eine
Kinderrente der AHV oder IV begriinden und das 11. Altersjahr vollendet
haben: auf 10 260 Franken;

d.  bei rentenberechtigten Waisen und bei Kindern, die einen Anspruch auf eine
Kinderrente der AHV oder IV begriinden und das 11. Altersjahr noch nicht
vollendet haben: auf 7 200 Franken.

Art. 2 Aufhebung eines anderen Erlasses

Die Verordnung 19 vom 21. September 20182 iiber Anpassungen bei den Ergéin-
zungsleistungen zur AHV/IV wird aufgehoben.
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Art. 3 Inkrafttreten
Diese Verordnung tritt am 1. Januar 2021 in Kraft.

14. Oktober 2020 Im Namen des Schweizerischen Bundesrates

Die Bundesprésidentin: Simonetta Sommaruga
Der Bundeskanzler: Walter Thurnherr

4620



		Schweizerische Bundeskanzlei, Kompetenzzentrum Amtliche Veröffentlichungen, info@bk.admin.ch
	2020-11-09T10:57:49+0100
	3003 Bern, Schweiz
	Amtliche Sammlung des Bundesrechts. Massgebend ist die signierte elektronische Fassung.




